
 
 
 

Christoph Graupner 
 

(∗ 13. Januar 1683 in Kirchberg im Zwickauer Land/Sachsen; † 10. Mai 1760 in Darmstadt) 
 
 
 

Kantate 
 

„Preise Jerusalem den Herrn“ 
 
 

D-DS Mus ms 428/31 
 
 

GWV 1174/20 
 

Datei: F:\graupner\Mus_ms_0428\31_preise_jerusalem_den_herrn\preise_jerusalem_den_herrn.doc Seite 1 von 19 



Vorbemerkungen: 
 
Titel: 
 
Eintrag von … Ort Eintrag 
Graupner Partitur — 
 UmschlagGraupner Preise Jerusalem den Herrn 
N. N.  UmschlagN.N. —1

Noack 2 Seite 42 Preise Jerusalem den Herrn 
Katalog  Preise Jerusalem den Herren [sic] 

 
Zählung: 
 
Partitur: fol. 1-10; alte Zählung Bogen 1–53 
Stimmen: fol. 11 ff 
 
Datierungen: 
 
Eintrag von … Ort fol. Eintrag 
Graupner Partitur 1r, Kopfzeile, links  — 
  1r, Kopfzeile, rechts M. D. 1720. 
 UmschlagGraupner 11r Fer: 2. Nat: 
    
N. N.  UmschlagN.N.  — 
Noack Seite 42  XII 1720 
Katalog   Autograph Dezember 1720 

 
Anlass: 
 
2. Weihnachtstag 1720 (26. Dezember 1720) 
53. Geburtstag des Ernst Ludwig, Landgrafen von Hessen-Darmstadt (∗ 15. [jul.]/26. [greg.] Dezember 
1667 auf Schloss Friedenstein, Gotha; † 12. September 1739 auf Schloss Jägersburg bei Darmstadt); 
war von 1678 bis 1739 Landgraf von Hessen-Darmstadt. 
 
Widmungen: 
 
Eintrag von … Ort fol. Eintrag 
Graupner Partitur 1r, Kopfzeile, Mitte J. N. J. (In Nomine Jesu4) 
  10r Soli Deo Gloria 

 
Besetzungsliste auf UmschlagGraupner (fol. 11r): 
 
 Stimme (fol.) Bemerkungen 

2 Clarin 1 Claro1 (27r) 
1 Claro2 (28r) 

Bezeichnung auf der Claro1-Stimme: Clarino. 1. 
Bezeichnung auf der Claro2-Stimme: Clarino. 2. 

 Tympano 1 Timp (29r) Timp in G. $. 

2 Violin 1 Vl1 (14r) 
1 Vl2 (16r) 

 
 

 Violon d’Amore 1 Vadam (19r) 
Auf der Besetzungsliste mit Bleistift (nachträglich?) eingefügt. 
Bezeichnung auf der Vadam-Stimme: Viola d’Amour. 
Nur in Satz 6 (Arie Du hohe Queˆe edler Gaben) 

 Viola 1 Va (18r)  

                                                   
1 1. Blatt des UmschlagsN.N. fehlt; leeres 2. (hinteres) Blatt vorhanden. 
2 Quellenangaben in Kursivschrift s. Anhang 
3 1. Bogen ohne Zählung 
4 Mitteilung von Guido Erdmann 
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 (Violett)  

In der Besetzungsliste nicht speziell angegeben. 
Das Instrument wird in Satz 4 (Arie Werther Tag! voˆ Freuden-
Bli¿e) gefordert:   

Violett . e Ba+son oμav. ba+sa. 
• Violett: Welches Instrument Graupner hiermit gemeint hat 

wurde nicht untersucht.5 
• Ba+son: Fag1 

 (Violone) 2 Vlne (21v, 22r) 

In der Besetzungsliste nicht speziell angegeben (zu Bc). 
Vlne1: Bezeichnung auf der Vlne1-Stimme: Violon 
 Reihenfolge der Seiten für Vlne1: fol. 21v, 20r, 20v, 21r 
Vlne2: Bezeichnung auf der Vlne2-Stimme: Violone 
 Reihenfolge der Seiten für Vlne2: fol. 22r, 22v, 23r, 23v 

 Fagotti 2 Fag (24r) 

Auf der Besetzungsliste mit Bleistift (nachträglich?) eingefügt. 
Fag1: Bezeichnung auf der Fag1-Stimme: Bas+ono. 1 
 Reihenfolge der Seiten für Fag1: fol. 24r, 25r 
Fag2: Bezeichnung auf der Fag2-Stimme: Bas+ono. 2 
 Reihenfolge der Seiten für Fag2: fol. 26r; eine 2. Seite 

(analog zu Fag1) ist nicht vorhanden.  

2 (Hautb:) 1 Ob1 (—) 
1 Ob2 (—) 

Die Besetzung  Hautb  wurde mit Bleistift durchgestrichen. 
Ob evtl. die Oboen zusammen mit den Violinen gespielt haben, 
ist aus den Vl1,2-Stimmen nicht ersichtlich. 

 Cant 1 C1 (30r) 
1 C2 (33r) Besetzung der C-Partien s. u. Veröffentlichungen, Hinweise 

 Alt 1 A (34r) Text in lateinischer Schrift. 
Besetzung der A-Partie s.u. Veröffentlichungen, Hinweise. 

 Tenor 1 T (36r)  
 Ba+s 1 B (37r)  
 e | Continuo. 1 Bc (12r) Reihenfolge der Seiten für Bc: fol. 13v, 12r, 12v, 13r 
   

 
Textbuch: 
 

Original: 
Original liegt vor.6 

Autor: 
unbekannt. 

Kirchenjahr: 
1.12.1720 – 29.11.1721 (Noack, Katalog) 

 
Textquellen: 
 
1. Satz: 

Dictum (Canto1,2, Alt, Tenor, Bass): 
Preise, Jerusalem, den Herrn; lobe, Zion, deinen Gott, denn er macht feste die Riegel 
deiner Tore und segnet deine Kinder drinnen. Alleluja! 
[Psalm 147, 12-13] 7 

 
Lesungen gemäß Perikopenordnung 8, 9 

 
Epistel: Apostelgeschichte 6, 8-15; 7, 55-59 10: 

6, 8 Stephanus aber, voll Glaubens und Kräfte, tat  Wunder und große Zeichen unter 
dem Volk. 

                                                   
5 Wg. der verschiedenen Instrumente  Violetta, Violetta marina, Violetta pi$$ola  siehe Sadie, Stanley (Hrsg.): THE NEW 

GROVE Dictionary of Musical Instruments, Macmillan Press Ltd., London, 1984, Bd. 3, S. 764 
6 Huldigungsschriften 1.14 
7 Text nach der LB 1912 : 
 Ps. 147, 12 Preise, Jerusalem, den HERRN; lobe Zion, deinen Gott! 
  13 Denn er macht fest die Riegel deiner Tore und segnet deine Kinder drinnen.     
8 • Perikopenordnung nach GB Darmstadt-Perikopen 

• Texte nach der LB 1912 
9 Ob und ggf. inwieweit die Lesungen (in einem Gottesdienst?) eine Rolle gespielt haben, wurde nicht untersucht. 
10 Neue Zählung: 7, 55-60 
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6, 9 Da standen etliche auf von der Schule, die da heißt der Libertiner und der Kyre-
ner und der Alexanderer, und derer, die aus Zilizien und Asien waren, und be-
fragten sich mit Stephanus. 

6, 10 Und sie vermochten nicht, zu widerstehen der Weisheit und dem Geiste, aus 
welchem er redete. 

6, 11 Da richteten sie zu etliche Männer, die sprachen: Wir haben ihn gehört Läster-
worte reden wider Mose und wider Gott. 

6, 12 Und sie bewegten das Volk und die Ältesten und die Schriftgelehrten und traten 
herzu und rissen ihn hin und führten ihn vor den Rat 

6, 13 und stellten falsche Zeugen dar, die sprachen: Dieser Mensch hört nicht auf, zu 
reden Lästerworte wider diese heilige Stätte und das Gesetz. 

6, 14 Denn wir haben ihn hören sagen: Jesus von Nazareth wird diese Stätte zerstören 
und ändern die Sitten, die uns Mose gegeben hat. 

6, 15 Und sie sahen auf ihn alle, die im Rat saßen, und sahen sein Angesicht wie eines 
Engels Angesicht. 

 
7, 55 Wie er aber voll heiligen Geistes war, sah er auf gen Himmel und sah die Herr-

lichkeit Gottes und Jesum stehen zur Rechten Gottes 
7, 56 und sprach: Siehe, ich sehe den Himmel offen und des Menschen Sohn zur 

Rechten Gottes stehen. 
7, 57 Sie schrieen aber laut und hielten ihre Ohren zu und stürmten einmütig auf ihn 

ein, stießen ihn zur Stadt hinaus und steinigten ihn. 
7, 58 Und die Zeugen legten ihre Kleider ab zu den Füßen eines Jünglings, der hieß 

Saulus, 
7, 59 und steinigten Stephanus, der anrief und sprach: HERR Jesu, nimm meinen Geist 

auf! 
7, 60 Er kniete aber nieder und schrie laut: HERR, behalte ihnen diese Sünde nicht! 

Und als er das gesagt, entschlief er. 
 

Evangelium: Matthäusevangelium 23, 34–39: 
34 (Darum)11 Der Herr sprach zu den Pharisäern und Schriftgelehrten und Obersten 

der Juden: siehe, ich sende zu euch Propheten und Weise und Schriftgelehrte; 
und deren werdet ihr etliche töten und kreuzigen, und etliche werdet ihr geißeln 
in ihren Schulen und werdet sie verfolgen von einer Stadt zu der anderen; 

35 auf dass über euch komme all das gerechte Blut, das vergossen ist auf Erden, 
von dem Blut des gerechten Abel an bis auf das Blut des Zacharias, des Sohnes 
Berechja's, welchen ihr getötet habt zwischen dem Tempel und dem Altar. 

36 Wahrlich ich sage euch, dass solches alles wird über dies Geschlecht kommen. 
37 Jerusalem, Jerusalem, die du tötest die Propheten und steinigst, die zu dir ge-

sandt sind! wie oft habe ich deine Kinder versammeln wollen, wie eine Henne 
versammelt ihre Küchlein unter ihre Flügel; und ihr habt nicht gewollt! 

38 Siehe, euer Haus soll euch wüst gelassen werden. 
39 Denn ich sage euch: Ihr werdet mich von jetzt an nicht sehen, bis ihr sprecht: 

Gelobt sei, der da kommt im Namen des HERRN! 
 

Nummerierung: 
 
Die Kantate besteht aus 8 Sätzen. Die im Folgenden vorgenommene Nummerierung ist nicht original, 
sondern wurde für die vorliegende Textübertragung zur Erleichterung eingeführt. 
 
Satzbezeichnungen: 
 
Falls weder in der Partitur noch in den Einzelstimmen Satzbezeichnungen angegeben sind, wurde im 
Folgenden die Angabe (Aria, Recitativo, …) kursiv ergänzt. 
 
Schreibweisen: 
 
Graupners originale Schreibweise in der Partitur incl. der von ihm benutzten Abkürzungen werden so-
weit wie möglich beibehalten, wobei i. d. R. stets jene übernommen wird, die Graupner beim erstmali-
gen Auftreten verwendet. Wesentliche Text-Abweichungen zwischen der Partitur und den Singstimmen 
werden angegeben. 
 

                                                   
11 Das Wort  „Darum“  ist in den GB Darmstadt-Perikopen durch den nachfolgenden Text  „Der Herr sprach zu den Pharisäern 

und Schriftgelehrten und Obersten der Juden:“  ersetzt. 
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Wiederholungen: 
 
Bei der Textübertragung wurde auf Wiederholungen verzichtet. 

(Statt „Preise, preise …“ 
nur „Preise …“ 
usw.) 

 
Verwendete Fonts: 
 
• Für den „Originaltext in der Breitkopf-Fraktur“ wurde der Font F-Breitkopf, 
• für den „Originaltext in der Garamond Antiqua“ der Font F Garamond und 
• für den „Text in moderner Schreibweise“ der Font Lucida Sans Unicode90  
verwendet. Alle drei wurden freundlicherweise von Herrn Markwart Lindenthal zur Verfügung gestellt 
und sind erhältlich bei  
   Markwart Lindenthal 

Dipl.-Ing., Freischaffender Architekt VFA 
Bergstraße 1 Hirtenhaus 
D-34305 Kirchberg 
e-Mail: markwart@lindenthal.com 
Website: www.fraktur.de 

• Ferner wurde der Font DS-Alte Scwabacer verwendet; er wird vertrieben durch 
   Gerda Delbanco 
   Postfach 1110 
   D-26189 Ahlhorn 

e-Mail: delbanco.frakturschriften@t-online.de 
Website: www.fraktur.com 

 
Veröffentlichungen, Hinweise: 
 
• Zu Beginn des Satzes 2 (Duetto/Aria Großer König jener Höhen) ist 

über der C-Linie der Eintrag Scob. erkennbar. Da Graupner für 
die Kantate einen C1 und einen C2 vorgesehen hatte, musste er 
sich dafür entscheiden, welche der beiden das Duett zu singen 
hatte. Vermutlich handelt es sich daher um die Besetzung des 
Duetts mit der Sängerin Anna Maria Schober 12. Dann könnte 
den C1-Part die Sängerin (und Rivalin der Schober) Johanna 
Elisabeth Hesse 13 übernommen haben. 

Satz 2, Takt 1 mit dem Eintrag
Scob.  über der C-Linie (vgl. ne-
benstehenden 1. Hinweis). 

• Der Text in der A-Stimme wurde in lateinischer Schrift verfasst. 
Dies lässt den Schluss zu, dass die Altpartie mit einer Sängerin/ 
einem Sänger italienischer Herkunft besetzt wurde. Nach 
Erdmann, Guido: „EGHIPTENS JAMAR“ – ÜBER DEN BESCHWERLICHEN EIN-
SATZ ITALIENISCHER SÄNGER IN GRAUPNERS KIRCHENMUSIK, Graupner-
Mitteilungen 2, S. 3 ff  war dies Giovanna Toeschi 14, verheiratet 
mit dem Komponisten und Violinisten Alessandro Toeschi 
[Toesca]. Der Text enthält keinerlei Aussprachehilfen 15 und nur 
wenige Schreibfehler (dann statt denn, Segen statt Seegen, +cuze 
statt ºü…e, Fur+ten statt Fürªen, Scmu%e statt S¡mü¿e). 

 
 

                                                   
12 Noack-MGDA, S. 188 : Cantatrice Anna Maria Schoberin. 
 Anna Maria Schober (getauft 4.6.1672 in Frankfurt, begraben 16.4.1728 in Darmstadt[?]) [Noack-MGDA, S. 153 und Noack-

MGDA S. 214 ] 
13 Noack-MGDA, S. 188 : Cantatrice Johanna Elisabetha Hessin, geb. Döbricht. 
 Johanna Elisabeth Döbricht (∗ 16.9.1692 in Weißenfels; † 23.2.1786 in Darmstadt) [Sadie, Stanley (Hrsg.): THE NEW GROVE, 

Dictionary of Music and Musicians, Macmillan Publishers Ltd., 2. Auflage, 2001, Bd. 7, S. 412] 
14 Giovanna Toeschi (∗ unbekannt; † 26.7.1726) [Sadie, Stanley (Hrsg.): THE NEW GROVE, Dictionary of Music and Musicians, 

Macmillan Publishers Ltd., 2. Auflage, 2001, Bd. 25, S. 542] 
15 Im Gegensatz zu den bei Erdmann angedeuteten, üblichen phonetischen Hilfen für Giovanna Toeschi [Graupner Mitteilun-

gen 2, S. 27 ]. Offensichtlich war Frau Toeschi im Lauf der Jahre mit der deutschen Sprache vertraut geworden (Wirken in 
Darmstadt von Frühjahr 1719 bis 1724). 
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Mus ms 
428/31 fol. Originaltext in der Breitkopf-Fraktur Originaltext in der Garamond Antiqua Text in moderner Schreibweise 

     
1 1r Di$tum (Canto1,2, Alto, Tenore, Basso) Di$tum (Canto1,2, Alto, Tenore, Basso) Dictum16 (Canto1,2, Alt, Tenor, Bass) 

  
Preiße Jerusalem den Herrn lobe Zion deinen Go˜ 
denn17 er ma¡t feªe die Riegel deiner Thore 
u. segnet18 deine Kinder drinen a\eluja 

Preiße Jerusalem den Herrn lobe Zion deinen Goμ 
denn er mact fe#e die Riegel deiner Thore 
u. segnet deine Kinder drinen a\eluja 

Preise, Jerusalem, den Herrn; lobe, Zion, deinen Gott, 
denn er macht feste die Riegel deiner Tore 
und segnet deine Kinder drinnen. Alleluja! 

     
2 3r Dueμo/Aria19 (Canto2, Alto) Duetto/Aria (Canto2, Alto) Duett/Arie (Canto2, Alt) 
  Großer König jener Höhen Großer König jener Höhen Großer König jener Höhen, 
  nim diß Ha\eluja an. nim diß Ha\eluja an. nimm dies Halleluja an. [fine] 
  Wa¨ du Herr an un¨ gethan Wa+ du Herr an un+ gethan Was du, Herr, an uns getan, 
  ¯nd so theure Gnaden Proben @nd so theure Gnaden Proben sind so teure Gnadenproben20, 
  die dein Zion dankbar loben die dein Zion dankbar loben die dein Zion dankbar loben, 
  aber õt21 vergelten kan. aber õt vergelten kan. aber nicht vergelten kann. 
  Da Capo   Da Capo    da capo 
     

3 4r Re$itativo (Basso) Re$itativo (Basso) Rezitativ (Bass) 
  Wir ªehen hier Wir #ehen hier Wir stehen hier, 
  O Go˜ mit Freudigkeit vor dir. O Goμ mit Freudigkeit vor dir. o Gott, mit Freudigkeit vor dir. 
  Dur¡ deine Huld, dur¡ deine Vater-Güte Durc deine Huld, durc deine Vater-Güte Durch deine Huld, durch deine Vatergüte, 
  die un¨ so man¡e¨ Den¿mahl se…t die un+ so mance+ Den%mahl se~t die uns so manches Denkmal setzt, 
  ªeht unßer Fürª sein Hauß sein Land no¡ i…t22 #eht unßer Für# sein Hauß sein Land noc i~t steht unser Fürst, sein Haus, sein Land noch jetzt23

  in hohem24 Wohl in ºönªer Blühte. in hohem Wohl in <ön#er Blühte. in hohem Wohl, in schönster Blüte. 

                                                   
16 Ps 147, 12-13 
17 A-Stimme, T. 18+20, Schreibfehler:  dann  statt  denn 
18 C1-Stimme, T. 28, Schreibfehler:  segne  statt  segnet 
19 Bezeichnung  Aria  in der C1-, T-, B-Stimme;  
 A-Stimme incl. (unbeziffertem) Bc. 
20 Gnadenproben (alt.): Gnadenerweise 
21 õt  = Abbreviatur für ni¡t 
22 Partitur, T. 7, Textänderung:  i…t  statt  je…t ; durch die Textänderung geht der Reim auf die 4. Zeile (... se…t )  verloren. 
 Originaltext (s. Anhang):  je…t 
23 Vgl. vorangehende Fußnote. 
24 B-Stimme, T. 7, Schreibfehler:  hohen  statt  hohem 



 
  Wir ¯nd e¨ zwar õt wehrt. Wir @nd e+ zwar õt wehrt. Wir sind es zwar nicht wert, 
  Do¡ mehrªu unßer25 Wohlfarth Stü…en. Doc mehr#u unßer Wohlfarth Stü~en. doch mehrst du unsrer26 Wohlfahrt Stützen. 
  Der Bo˜ºaƒt Zion¨ froher Thon, Der Boμ<a{t Zion+ froher Thon, Der Botschaft Zions froher Ton27

  Erfreut beÿ deinem S¡u… Erfreut beÿ deinem Scu~ erfreut bei deinem Schutz 
   no¡ man¡en blöden Geiª  noc mancen blöden Gei#  noch manchen blöden28 Geist. 
  Wir sehn wie du29 begehrt Wir sehn wie du begehrt Wir seh’n, wie wir30 begehrt, 
  auf unßerm Fürªen Thron auf unßerm Für#en Thron auf unserm Fürstenthron 
  O Glü¿ da¨ unverglei¡li¡ heiª,31 O Glü% da+ unvergleiclic hei#, - o Glück, das unvergleichlich heißt - 
  i…t32 Vater Sohn u. En¿el ¯…en. i~t Vater Sohn u. En%el @~en. jetzt33 Vater, Sohn und Enkel sitzen. 
     

4a) 4v Aria34 (Canto1) Aria (Canto1) Arie35 (Canto1) 
  Werther Tag voˆ Freuden Bli¿e Werther Tag vo\ Freuden Bli%e Werter Tag voll Freudenblicke, 
  da un¨ Go˜ ein sol¡e¨ Glü¿e da un+ Goμ ein solce+ Glü%e da uns Gott ein solches Glücke 
  mit Vergnügen preißen läª. mit Vergnügen preißen lä#. mit Vergnügen preisen lässt. 

  b) 5v Re$itativo (Canto1) Re$itativo (Canto1) Rezitativ (Canto1) 
  Wie liebli¡ iª¨ õt anzusehn Wie lieblic i#+ õt anzusehn Wie lieblich ist’s nicht anzuseh’n, 
  da an dem Himel unßrer Grän…en da an dem Himel unßrer Grän~en da an dem Himmel unsrer Grenzen 
  so theure Fürªen Li¡ter glän…en. so theure Für#en Licter glän~en. so teure Fürstenlichter glänzen. 
  Ja da zu Heßen¨ Wohlergehn, Ja da zu Heßen+ Wohlergehn, Ja, da zu Hessens Wohlergeh’n 
  sein theure¨ Fürªen Haupt so fort, sein theure+ Für#en Haupt so fort, sein teures Fürstenhaupt sofort, 
  dur¡ Go˜e¨ Hand u. sein Verheißung¨ Wort,  durc Goμe+ Hand u. sein Verheißung+ Wort,  durch Gottes Hand und sein Verheißungswort,  
  im Segen ªeht. im Segen #eht. im Segen steht. 

                                                   
25 B-Stimme, T. 10:  unßrer  
 Originaltext (s. Anhang):  unsrer 
26 Vgl. vorangehende Fußnote. 
27 „Der Botschaft Zions froher Ton“ (dicht.):  „Der frohe Ton der Botschaft für Zion“ 
28 blöd: schwach, furchtsam, verzagt (vgl. WB Grimm, Band 2, Spalten 138-142, Ziffer 6 ; Stichwort blöd ) 
29 Partitur, B-Stimme, T. 15, Schreibfehler:  du  statt  wir 
 Originaltext (s. Anhang):  wir 
30 Vgl. vorangehende Fußnote. 
31 Im Originaltext (s. Anhang) als Parenthese in Klammern:  (O! Glü¿! da¨ unverglei¡li¡ heißt/) 
32 Originaltext (s. Anhang):  je…t 
33 Vgl. vorangehende Fußnote. 
34 Satz 4: incl. (unbeziffertem) Bc. 
35 Keine  da capo–Arie im eigentlichen Sinne; allerdings wird die Arie in Satz 4e) wiederholt. 
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  c) 5v Aria36 (Canto1) Aria (Canto1) Arie (Canto1) 

  Hö¡ªe¨ Li¡t Höc#e+ Lict Höchstes Licht! 
  Laß do¡ He+sen¨ ºönªen Pra¡t Laß doc He+sen+ <ön#en Pract Lass doch Hessens schönsten Pracht37

  lange ni¡t lange nict lange nicht 
  un¨ zum S¡re¿en38 untergehen. un+ zum Scre%en untergehen. uns zum Schrecken untergehen. 
  Laß die Sonne ªiˆe ªehen Laß die Sonne #i\e #ehen Lass die Sonne stille stehen, 
  die un¨ i…t39 so liebrei¡ la¡t. die un+ i~t so liebreic lact. die uns jetzt40 so liebreich lacht. 

  d) 6r Re$itativo41 (C to1)an  Re$itativo (Canto1) Rezitativ (Canto1) 
  Go˜ ließ un¨ in so vielen Jahren Goμ ließ un+ in so vielen Jahren Gott ließ uns in so vielen Jahren, 
  wa¨ unßer Mund vor diesen Glan… gefleht, wa+ unßer Mund vor diesen Glan~ gefleht, was unser Mund vor42 diesen Glanz gefleht, 
  zur Freude wiederfahren. zur Freude wiederfahren. zur Freude widerfahren. 

  
Sein Vater Her… spri¡t un¨ auf¨ neu die  
 Hofnung ein 

Sein Vater Her~ sprict un+ auf+ neu die  
 Hofnung ein 

Sein Vaterherz spricht uns aufs neu die  
 Hoffnung ein,43

  e¨ werde dießer Tag no¡ oƒt zu feÿren seÿn. e+ werde dießer Tag noc o{t zu feÿren seÿn. es werde dieser Tag noch oft zu feiern sein. 

e) 6r Werther Tag voˆ44 Freuden Bli¿e p. Da Capo. Werther Tag vo\ Freuden Bli%e p. Da Capo. 
Arie (Canto1) 
„Werter Tag voll Freudenblicke“ 
da capo 

     
5 6r Re$itativo (Basso) Re$itativo (Basso) Rezitativ (Bass) 
  Dur¡lau¡tigªer die ªar¿e Hand Durclauctig#er die #ar%e Hand Durchlauchtigster! Die starke Hand, 
  die di¡ in treuer Sorgfalt heget die dic in treuer Sorgfalt heget die dich in treuer Sorgfalt heget, 
  erfreue di¡ in deinem Fürªen Stand erfreue dic in deinem Für#en Stand erfreue dich in deinem Fürstenstand 
  zu unßrem Troª mit taußend Seegen¨ Güßen; zu unßrem Tro# mit taußend Seegen+ Güßen; zu unsrem Trost mit tausend Segensgüssen, 

                                                   
36 Partitur: Keine  da capo–Arie. 
 C1-Stimme: irrtümlich mit  DCapo  versehen 
37 „schönsten Pracht“ (alt.):  „schönste Pracht“ 
38 C1-Stimme, T. 12-13, Textänderung:  S¡aden  statt  S¡re¿en 
 Originaltext (s. Anhang):  S¡re¿en 
39 Originaltext (s. Anhang):  je…t 
40 Vgl. vorangehende Fußnote. 
41 Partitur, C1-Stimme: T. 4 ist ein 6/4-Takt 
42 vor (alt.):  für 
43 „spricht uns aufs neu die Hoffnung ein,“:  etwa „verspricht uns aufs neu die Hoffnung,“ 
44 C1-Stimme, Schreibfehler:  vor  statt  voˆ 
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  daß Freude, Füˆe, Re¡t u. Ruh daß Freude, Fü\e, Rect u. Ruh dass Freude, Fülle, Recht und Ruh’ 
  u. wz45 Go˜ sonª in Zion herrli¡¨ leget u. wz Goμ son# in Zion herrlic+ leget und was Gott sonst in Zion Herrlich’s leget46, 
  ¯¡ dir zur Luª in deinen Landen küßen. @c dir zur Lu# in deinen Landen küßen. sich dir zur Lust in deinen Landen küssen. 
  Go˜ lege dir no¡ man¡e Jahre zu. Goμ lege dir noc mance Jahre zu. Gott lege dir noch manche Jahre zu. 
  Er leite di¡ auf seiner47 Weißheit Pfad Er leite dic auf seiner Weißheit Pfad Er leite dich auf seiner Weisheit Pfad, 
  daß He+sen¨ Flor  daß He+sen+ Flor  dass Hessens Flor 
  forthin no¡ lang dur¡ deine Klugheit prange. forthin noc lang durc deine Klugheit prange. forthin noch lang durch deine Klugheit prange. 
  Er hebe48 di¡ in seiner Huld empor Er hebe dic in seiner Huld empor Er hebe dich in seiner Huld empor, 
  daß einª dein Wohl den hö¡ªen Grad daß ein# dein Wohl den höc#en Grad dass einst dein Wohl den höchsten Grad 
  u. unßer Wunº so seinen Zwe¿ erlange. u. unßer Wun< so seinen Zwe% erlange. und unser Wunsch so seinen Zweck erlange. 
     

6 6v Aria (Basso) Aria (Basso) Arie (Bass) 
  Du hohe Queˆe edler Gaben Du hohe Que\e edler Gaben Du hohe Quelle edler Gaben, 
  laß un¨ wie wir geflehet haben laß un+ wie wir geflehet haben lass uns, wie wir geflehet haben, 
  den Rei¡thum deiner S¡ä…e sehn. den Reicthum deiner Scä~e sehn. den Reichtum deiner Schätze seh’n. [fine] 
  A¡ faˆe hö¡ª erwünºter Regen Ac fa\e höc# erwün<ter Regen Ach falle, höchst erwünschter Regen, 
  so Haupt al¨ iedem49 Glied zum Seegen so Haupt al+ iedem Glied zum Seegen so Haupt als jedem Glied50 zum Segen. 
  ja laß im Überfluß ja laß im Überfluß Ja, lass im Überfluss 
  auf He^en+ Zion einen Guß auf He^en+ Zion einen Guß auf Hessens Zion einen Guss 
  zur Fördrung unßer¨ Heÿl¨ geºehn zur Fördrung unßer+ Heÿl+ ge<ehn zur Förd’rung unsers Heils gescheh’n. 
  Da Capo   Da Capo    da capo 
     

                                                   
45 wz  = Abbreviatur für  wa¨ 
46 legen:  hier im Sinne von „etwas an den Tag legen“ (vgl. WB Grimm, Band 12, Spalten 519 – 539, Ziffer B, I, 6 ; Stichwort legen ) 
47 B-Stimme, T. 14, Schreibfehler:  seine  statt  seiner 
48 B-Stimme, T. 18, Schreibfehler:  Erhebe  statt  Er hebe 
49 B-Stimme, T. 33, Schreibfehler:  jeden  statt  jedem 
50 „so Haupt als jedem Glied“:  „sowohl dem Haupt als auch jedem Glied“ 
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7 8r Re$itativo (Basso 51) Re$itativo (Basso) Rezitativ (Bass) 
  Beÿ dir o Go˜ ªeht unßer Wohl aˆein; Beÿ dir o Goμ #eht unßer Wohl a\ein; Bei dir, o Gott, steht unser Wohl allein; 
  so laß wz wir von deiner Güte hoƒen so laß wz wir von deiner Güte ho{en so lass, was wir von deiner Güte hoffen, 
  au¡ i…o52 ja u. Amen seÿn. auc i~o ja u. Amen seÿn. auch jetzo53 Ja und Amen sein. 
  Nim unßer¨ Fürªen Stam¨ di¡ ferner gnädig an Nim unßer+ Für#en Stam+ dic ferner gnädig an Nimm unsers Fürsten Stamms dich ferner gnädig an54, 
  daß deßen Zweige herli¡ ªehn daß deßen Zweige herlic #ehn dass dessen Zweige55 herrlich stehn 
  u. He^en einª mit Freuden sagen kan: u. He^en ein# mit Freuden sagen kan: und Hessen einst mit Freuden sagen kann: 
  Go˜ lob mein Wunº hat eingetroƒen. Goμ lob mein Wun< hat eingetro{en. „Gottlob! Mein Wunsch hat eingetroffen.“56

  A¡ ja du wirª wa¨ wir mit voˆen Chören Ac ja du wir# wa+ wir mit vo\en Chören Ach ja, du wirst, was wir mit vollen Chören 
  u. mit vereinten Lippen flehn u. mit vereinten Lippen flehn und mit vereinten Lippen fleh’n, 
  zu unßerm Wohl zu deinem Preiß erhören. zu unßerm Wohl zu deinem Preiß erhören. zu unserm Wohl, zu deinem Preis erhören. 
     

8 8v Coro/Aria57 (Canto1,2, Alto, Tenore, Basso) Coro/Aria (Canto1,2, Alto, Tenore, Basso) Chor/Arie (Canto1,2, Alt, Tenor, Bass) 
  Cröne Beherrºer der himliºen S¡aren Cröne Beherr<er der himli<en Scaren Kröne, Beherrscher der himmlischen Scharen, 
  deinen Gesalbten mit Seegen mit Jahren deinen Gesalbten mit Seegen mit Jahren deinen Gesalbten mit Segen, mit Jahren; 
  S¡ü…e58 sein Fürªen59 Hau¨ segne sein Land60. Scü~e sein Für#en Hau+ segne sein Land. schütze sein Fürstenhaus, segne sein Land. [fine] 
  S¡mü¿e61 sein S$epter mit Friede mit Ehre Scmü%e sein S$epter mit Friede mit Ehre Schmücke sein Szepter mit Friede, mit Ehre, 
  ma¡e dur¡ Zion¨ erfreuli¡e Lehre mace durc Zion+ erfreulice Lehre mache durch Zions erfreuliche Lehre, 
  Hö¡ªer di¡62 aˆen al¨ Vater bekand. Höc#er dic a\en al+ Vater bekand. Höchster, dich allen als Vater bekannt. 
  Da Capo   Da Capo    da capo 
     

 
 
 
 
                                                   
51 In der B-Stimme fehlt das Re$itativo . 
52 Originaltext (s. Anhang):  je…o 
53 Vgl. vorangehende Fußnote; jetzo (alt.): jetzt 
54 „Nimm unsers Fürsten Stamms dich ferner gnädig an“:  etwa  „Nimm dich des Stamms unseres Fürsten dich auch in Zukunft gnädig an“ 
55 „Zweige“:  Sinnbild für die Nachkommen des Fürsten 
56 „Mein Wunsch hat eingetroffen.“:  „Mein Wunsch ist eingetroffen.“ 
57 Bezeichnung  Aria.  im Originaltext (s. Anlage). 
58 A-Stimme, T. 41, Schreibweise:  +cuze  statt  ºü…e 
59 A-Stimme, T. 36, Schreibweise:  Fur+ten  statt  Fürªen 
60 Partitur, T. 37-44: Die Takte werden wiederholt; Text |: segne sein Land, segne sein Land, ºü…e sein Fürªen Hau¨ segne sein Land :| 
61 A-Stimme, T. 45, Schreibweise:  Scmu%e  statt  S¡mü¿e 
62 T-Stimme, T. 52, Schreibfehler:  dur¡  statt  di¡ 
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Anhang 
 

Vergleich 
 

Von Graupner vertonter Text ↔ Originaltext 
 
 
Nr. Von Graupner vertonter Text ↔ Originaltext 

    
1 Di$tum (C1,2, A, T, B)  Psalm. CXLVII. 12.13. 

 

Preiße Jerusalem den Herrn lobe  
Zion deinen Go˜ denn er ma¡t  
feªe die Riegel deiner Thore u. segnet  
deine Kinder drinen a\eluja 

 PReise Jerusalem/den HERRN/ lobe/  
Zion/ deinen GO˜. Denn er ma¡t  
feªe die Riegel deiner Thore/ und segnet  
deine Kinder drinnen. Haˆeluja. 

    
2 Dueμo/Aria (C2, A)  Aria. 
 Großer König jener Höhen  Gro¸er König! jener Höhen/ 
 nim diß Ha\eluja an.  Nimm diß Haˆeluja an. 
 Wa¨ du Herr an un¨ gethan  Wa¨ du HErr! an un¨ gethan/ 
 ¯nd so theure Gnaden Proben  Sind so theure Gnaden-Proben/ 
 die dein Zion dankbar loben  Die dein Zion dankbar loben/ 
 aber õt vergelten kan.  Aber ni¡t vergelten kan. D.C. 
 Da Capo       
    

3 Re$itativo (B)   
 Wir ªehen hier  Wir ªehen hier/ 
 O Go˜ mit Freudigkeit vor dir.  O ! GO˜ ! mit Freudigkeit vor dir. 
 Dur¡ deine Huld, dur¡ deine Vater-Güte  Dur¡ deine Huld/ dur¡ deine Va˜er-Güte/ 
 die un¨ so man¡e¨ Den¿mahl se…t  Die un¨ so man¡e¨ Den¿mahl se…t/ 
 ªeht unßer Fürª sein Hauß sein Land no¡ i…t ↔ Steht unßer Fürª/Sein Hauß/Sein Land no¡ je…t 
 in hohem Wohl in ºönªer Blühte.  Jn hohem Wohl / in ºönªer Blüthe. 
 Wir ¯nd e¨ zwar õt wehrt.  Wir ¯nd e¨ zwar ni¡t werth; 
 Do¡ mehrªu unßer Wohlfarth Stü…en. ↔ Do¡ mehrª du unsrer Wohlfarth-Stü…en. 
 Der Bo˜ºaƒt Zion¨ froher Thon,  Der Bo˜ºaƒt Zion¨ froher Thon/ 
 Erfreut beÿ deinem S¡u…  Erfreut bey deinem S¡u…/ 
  no¡ man¡en blöden Geiª   no¡ man¡en blöden Geiª. 
 Wir sehn wie du begehrt ↔ Wir sehn/ wie wir begehrt/ 
 auf unßerm Fürªen Thron  Auf unserm Fürªen-Thron/ 
 O Glü¿ da¨ unverglei¡li¡ heiª, ↔ (O ! Glü¿ ! da¨ unverglei¡li¡ heißt/) 
 i…t Vater Sohn u. En¿el ¯…en. ↔ Je…t Va˜er/ Sohn und En¿el ¯…en. 
    

4a) Aria (C1)  Aria. 
 Werther Tag voˆ Freuden Bli¿e  Werther Tag! voˆ Freuden-Bli¿e/ 
 da un¨ Go˜ ein sol¡e¨ Glü¿e  Da un¨ GO˜ ein sol¡e¨ Glü¿e/ 
 mit Vergnügen preißen läª.  Mit Vergnügen preisen läßt. 

  b) Re$itativo (C1)   
 Wie liebli¡ iª¨ õt anzusehn  Wie liebli¡ iª¨ ni¡t anzusehn/ 
 da an dem Himel unßrer Grän…en  Da an dem Himmel unsrer Grän…en/ 
 so theure Fürªen Li¡ter glän…en.  So theure Fürªen-Li¡ter glän…en. 
 Ja da zu Heßen¨ Wohlergehn,  Ja! da zu He¸en¨ Wohlergehn/ 
 sein theure¨ Fürªen Haupt so fort,  Sein theure¨ Fürªen-Haupt so fort/ 
 dur¡ Go˜e¨ Hand u. sein Verheißung¨ Wort,   Dur¡ GO˜e¨ Hand und sein Verhei¸ung¨ Wort/ 
 im Segen ªeht.  Jm Seegen ªeht. 



 
  c) Aria (C1)   

 Hö¡ªe¨ Li¡t  Hö¡ªe¨ Li¡t ! 
 Laß do¡ He+sen¨ ºönªen Pra¡t  Laß do¡ He¸en¨ ºönªen Pra¡t 
 lange ni¡t  Lange ni¡t 
 un¨ zum S¡re¿en untergehen.  Un¨ zum S¡re¿en untergehen. 
 Laß die Sonne ªiˆe ªehen  Laß die Sonne ªiˆe ªehen/ 
 die un¨ i…t so liebrei¡ la¡t. ↔ Die un¨ je…t so liebrei¡ la¡t. 

  d) Re$itativo (C1)   
 Go˜ ließ un¨ in so vielen Jahren  GO˜ ließ un¨ in so vielen Jahren/ 
 wa¨ unßer Mund vor diesen Glan… gefleht,  Wa¨ unser Mund vor diesen Glan… gefleht/ 
 zur Freude wiederfahren.  Zur Freude wiederfahren. 

 
Sein Vater Her… spri¡t un¨ auf¨ neu die  
 Hofnung ein 

 Sein Va˜er Her… spri¡t un¨ auf¨ neu die  
 Hoƒnung ein/ 

 e¨ werde dießer Tag no¡ oƒt zu feÿren seÿn.  E¨ werde dießer Tag no¡ oƒt zu feyren seyn. 
    

e) Werther Tag voˆ Freuden Bli¿e p. Da Capo.  Werther Tag! voˆ Freuden-Bli¿e 
   Da un¨ GO˜ ein sol¡e¨ Glü¿e 
   Mit Vergnügen preisen läßt. 

5 Re$itativo (B)   
 Dur¡lau¡tigªer die ªar¿e Hand  Dur¡lau¡tigªer ! die ªar¿e Hand/ 
 die di¡ in treuer Sorgfalt heget  Die Di¡ in treuer Sorgfalt heget/ 
 erfreue di¡ in deinem Fürªen Stand  Erfreue Di¡ in Deinem Fürªen-Stand/ 
 zu unßrem Troª mit taußend Seegen¨ Güßen;  Zu unßrem Troª mit taußend Seegen¨-Gü¸en; 
 daß Freude, Füˆe, Re¡t u. Ruh  Daß Freude/ Füˆe/ Re¡t und Ruh/ 
 u. wz Go˜ sonª in Zion herrli¡¨ leget  Und wa¨ GO˜ sonª in Zion herrli¡¨ leget 
 ¯¡ dir zur Luª in deinen Landen küßen.  Si¡ Dir zur Luª in Deinen Landen kü¸en. 
 Go˜ lege dir no¡ man¡e Jahre zu.  GO˜ lege Dir no¡ man¡e Jahre zu. 
 Er leite di¡ auf seiner Weißheit Pfad  Er leite Di¡ auf seiner Weißheit Pfad/ 
 daß He+sen¨ Flor   Daß He¸en¨ Flor  
 forthin no¡ lang dur¡ deine Klugheit prange.  Forthin no¡ lang dur¡ Deine Klugheit prange. 
 Er hebe di¡ in seiner Huld empor  Er hebe Di¡ in seiner Huld empor/ 
 daß einª dein Wohl den hö¡ªen Grad  Daß einª Dein Wohl den hö¡ªen Grad/ 
 u. unßer Wunº so seinen Zwe¿ erlange.  Und unser Wunº so seinen Zwe¿ erlange. 
    

6 Aria (B)  Aria (Basso) 
 Du hohe Queˆe edler Gaben  Du hohe Queˆe ! edler Gaben/ 
 laß un¨ wie wir geflehet haben  Laß un¨ wie wir geflehet haben/ 
 den Rei¡thum deiner S¡ä…e sehn.  Den Rei¡thum deiner S¡ä…e sehn. 
 A¡ faˆe hö¡ª erwünºter Regen  A¡ ! faˆe hö¡ªerwünºter Regen ! 
 so Haupt al¨ iedem Glied zum Seegen  So Haupt al¨ jedem Glied zum Seegen/ 
 ja laß im Überfluß  Ja ! laß im Uberfluß/ 
 auf He^en+ Zion einen Guß  Auf He¸en¨ Zion einen Guß/ 
 zur Fördrung unßer¨ Heÿl¨ geºehn  Zur Fördrung unser¨ Heyl¨ geºehn. D.C. 
 Da Capo       
    

7 Re$itativo (B)   
 Beÿ dir o Go˜ ªeht unßer Wohl aˆein;  Bey dir/ o ! GO˜ ªeht unser Wohl aˆein; 
 so laß wz wir von deiner Güte hoƒen  So laß wa¨ wir von deiner Güte hoƒen/ 
 au¡ i…o ja u. Amen seÿn. ↔ Au¡ je…o Ja und Amen seyn. 

 
Nim unßer¨ Fürªen Stam¨ di¡ ferner gnädig  
 an 

 Nimm unser¨ Fürªen-Stamm¨ di¡ ferner gnädig  
 an/ 

 daß deßen Zweige herli¡ ªehn  Daß de¸en Zweige herrli¡ ªehn/ 
 u. He^en einª mit Freuden sagen kan:  Und He¸en einª mit Freuden sagen kan: 
 Go˜ lob mein Wunº hat eingetroƒen.  GO˜ lob ! mein Wunº hat eingetroƒen. 
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 A¡ ja du wirª wa¨ wir mit voˆen Chören  A¡ ! ja ! du wirª/ wa¨ wir mit voˆen Chören/ 
 u. mit vereinten Lippen flehn  Und mit vereinten Lippen flehn/ 
 zu unßerm Wohl zu deinem Preiß erhören.  Zu unserm Wohl/ zu deinem Preiß erhören. 
    

8 Coro/Aria (C1,2, A, T, B)  Aria. 
 Cröne Beherrºer der himliºen S¡aren  Cröne/ Beherrºer der himmliºen S¡aaren/ 
 deinen Gesalbten mit Seegen mit Jahren  Deinen Gesalbten mit Seegen/ mit Jahren/ 

 S¡ü…e sein Fürªen Hau¨ segne sein Land. 
 S¡ü…e Sein Fürªen-Hauß !  Seegne Sein  

 Land ! 
 S¡mü¿e sein S$epter mit Friede mit Ehre  S¡mü¿e Sein Scepter mit Friede mit Ehre/ 
 ma¡e dur¡ Zion¨ erfreuli¡e Lehre  Ma¡e dur¡ Zion¨ erfreuli¡e Lehre/ 
 Hö¡ªer di¡ aˆen al¨ Vater bekand.  Hö¡ªer ! di¡ aˆen al¨ Va˜er bekandt.  D.C. 
 Da Capo    
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64 Das GB Darmstadt 1710  stammt – wie ein handschriftlicher Eintrag auf der Rückseite des Titels ausweist – aus dem Besitz 

der Landgräfin Elisabeth Dorothea von Hessen-Darmstadt (∗ 24. April 1676 in Darmstadt; † 9. September 1721 in Hom-
burg): Elisabetha Dorothea Vermählte | und Gebohrne Landgräƒin | zu He¸en m pp | Höingen den 9ten 7bri¨: 1711. (Höingen 
[heute: 35410 Hungen], 9. September 1711; private Mitteilung von Herrn Dr. Rainer Maaß, Hessisches Staatsarchiv Darm-
stadt vom 15.3.2010.) 
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